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Bekanntmachung des Landkreises Uelzen

Satzung über die Abfallentsorgung im Landkreis Uelzen

Aufgrund der §§ 1 O und 13 des Niedersächsischen Kommunal­
verfassungsgesetzes (NKomVG) i.d.F. vom 17.12.201 O (Nds.
GVBI. S. 576), zuletzt geändert durch Artikel 2 vom 22.09.2022
(Nds. GVBI. S. 588) und des § 20 des Gesetzes zur Förderung der
Kreislaufwirtschaft und Sicherung der umweltverträglichen Be­
wirtschaftung von Abfällen (Kreislaufwirtschaftsgesetz - KrWG)
vom 24.02.2012 (BGBI, 1S. 212), zuletzt geändert durch Artikel 20
vom 10.08.2021 (BGBI. I. S. 3436), i.V.m. §§ 6 Abs. 1, 11 Abs. 1
und 12 des Nds. Abfallgesetzes (NAbfG) i.d.F. vom 14.07.2003
(Nds. GVBI. $ 273), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 23.03.2022 (Nds. GVBI. S. 206) i.V.m. § 5 des Niedersäch­
sischen Kommunalabgabengesetzes (NKAG) vom 20.04.2017
(Nds. GVBI. S. 121), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes
vom 22.09.2022 (Nds. GVBI. S. 589), wird nach Beschlussfassung
durch den Kreistag des Landkreises Uelzen vom 20.12.2022 fol­
gende Satzung über die Abfallentsorgung erlassen:

Bekanntmachung der Städte, Samtgemeinden und Gemeinden
BAULEITPLANUNG DER HANSESTADT UELZEN
Bekanntmachung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung
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des Flächennutzungsplanes der Samtgemeinde Suderburg..... 25

Bekanntmachung Samtgemeinde Rosche
Jahresabschluss 2020 . 26

Bekanntmachung Samtgemeinde Rosche Jahresabschluss 2020

············································••··•····· ··················································26
Bekanntmachung Gemeinde Stoetze Jahresabschluss 2020 .... 26

Bekanntmachung Gemeinde Rosche Jahresabschluss 2020... 26

Bekanntmachung Gemeinde Oetzen Jahresabschluss 2020....27

Bekanntmachung Gemeinde Rätzlingen
Jahresabschluss 2020 .

Bekanntmachung Gemeinde Suhlendorf Jahresabschluss 2020
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2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von
Abgaben für den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung
der Samtgemeinde Aue 28

Jahresabschluss 2021 des Eigenbetriebs
Abwasserbeseitigung der Samtgemeinde Aue 28

§1
Grundsatz

(1) Der Landkreis entsorgt die in seinem Gebiet anfallenden und
überlassenen Abfälle auf der Grundlage der Vorschriften des
Gesetzes zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Siche­
rung der umweltverträglichen Bewirtschaftung von Abfällen
sowie des Niedersächsischen Abfallgesetzes nach Maßga­
be dieser Satzung. Zur Erfüllung dieser Pflicht kann sich der
Landkreis Dritter bedienen.

(2) Der Landkreis betreibt die Abfallentsorgung als öffentliche
Einrichtung.

§2
Umfang der Entsorgungspflicht

(1) Die Abfallentsorgung umfasst das Gewinnen von Stoffen oder
Energie aus Abfällen (Abfallverwertung) und das Ablagern
von Abfällen sowie die hierzu erforderlichen Maßnahmen des
Einsammelns, Beförderns, Behandelns und Lagerns.

(2) Von der Abfallentsorgung insgesamt sind die in der Anlage
1 zu dieser Satzung aufgeführten Abfälle ausgeschlossen.
Solche Abfälle sind insoweit nicht ausgeschlossen, als sie in
Haushaltungen anfallen. Bei sonstigen Abfallerzeugern, die
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Zur Förderung der Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen
wird der Kindertagespflegeperson die laufende Geldleistung
bis zu drei Tage pro Jahr weiter gewährt, weiterhin erhält sie
eine Aufwandsentschädigung in Höhe von bis zu 21 0 € sofern
der Mindestumfang erfüllt ist und die Nachweise über die Teil­
nahme unaufgefordert vorgelegt werden.
Die Höhe der Förderung bezieht sich auf die derzeitige Min­
destforderung von 24 Unterrichtsstunden pro Kindergartenjahr
und erhöht sich proportional bei einer Erhöhung der Mindest­
stundenzahl.

(2) Voraussetzung für die Zahlung der laufenden Geldleistung an
die Kindertagespflegeperson nach § 23 SGB VIII ist der regel­
mäßige Nachweis über die Fachkenntnis in Erster Hilfe.
Kindertagespflegepersonen müssen alle zwei Jahre an einem
durch die Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung {DGUV)
anerkannten Kurs „Erste Hilfe in Bildungs- und Betreuungsein­
richtungen für Kinder" teilnehmen und den Nachweis bis zum
31.12. dem öffentlichen Jugendhilfeträger vorlegen.

Uelzen, den 23.12.2022

LANDKREIS UELZEN

Der Landrat
Dr. Blume

I
Bekanntmachung der Städte, Samtgemeinden

und Gemeinden

BAULEITPLANUNG DER HANSESTADT UELZEN
Bekanntmachung des Bebauungsplanes

der Innenentwicklung Nr. 18
„Veerßer Straße/Hutmacherstraße"

Der Rat der Hansestadt Uelzen hat in seiner Sitzung am 19.12.2022
den Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 18 .,Veerßer Straße/
Hutmacherstraße" als Satzung beschlossen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes der Innenentwicklung
Nr. 18 ist im beigefügten Stadtkartenauszug durch eine schwarze,
unterbrochene Linie dargestellt.

Der Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 18 mit seiner Be­
gründung kann von jedermann bei der Hansestadt Uelzen, Pla­
nungsabteilung, Zimmer 345, Herzogenplatz 2, 29525 Uelzen,
während der Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann
über den Inhalt des Bebauungsplanes Auskunft verlangen. Mit die­
ser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan der Innenentwick­
lung Nr. 18 gemäß § 1 O Abs. 3 Baugesetzbuch {BauGB) in Kraft.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in § 214
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des BauGB bezeichneten Verfahrens­
und Formvorschriften, eine Verletzung der Vorschriften über das
Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes
nach § 214 Abs. 2 BauGB und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB
beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs unbeachtlich wer­
den, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt­
machung schriftlich gegenüber der Hansestadt Uelzen unter Dar­
legung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend
gemacht werden.

Ferner wird auf § 1 O Abs. 2 des Niedersächsischen Kommunal­
verfassungsgesetzes {NKomVG) hingewiesen. Danach wird eine
etwaige Verletzung der sich aus oder aufgrund des NKomVG er­
gebenden Verfahrens- oder Formvorschriften unbeachtlich, wenn
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Verkündung ge­
genüber der Kommune geltend gemacht worden ist. Dabei sind
die verletzte Vorschrift und die Tatsache, die den Mangel ergibt,
zu bezeichnen. § 1 O Abs. 2 Satz 1 NKomVG gilt nicht, wenn die
Vorschriften über die Genehmigung oder die Verkündung verletzt
worden sind.

Darüber hinaus wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1
und 2 sowie Abs. 4 des BauGB über die Entschädigung von durch
die Satzung eingetretenen Vermögensnachteilen sowie über die
Fälligkeit und das Erlöschen entsprechender Entschädigungs­
ansprüche hingewiesen.

Uelzen, den 20.12.2022

HANSESTADT UELZEN

Jürgen Markwardt
Bürgermeister

Bekanntmachung der 6. Berichtigung des Flächennut-
zungsplanes der Samtgemeinde Suderburg

Am 15.12.2022 erfolgte die Bekanntmachung der 2. Ände­
rung des Bebauungsplanes Suderburg „ Baugebiet westlich der
Bahnhofstraße I" mit örtlicher Bauvorschrift im beschleunigten
Verfahren gemäß $ 13 a Baugesetzbuch (BauGB) durch die
Mitgliedsgemeinde Suderburg. Da die oben genannte Bebau­
ungsplanänderung von der rechtswirksamen Darstellung des
Flächennutzungsplanes abweicht, wurde gemäß § 13 a Absatz 2
Nummer 2 BauGB der Flächennutzungsplan im Wege der Berich­
tigung angepasst.

Die 6. Berichtigung umfasst einen Teilbereich im OT Suderburg,
westlich der Bahnhofstraße, südlich der Straße „Tannrähms­
ring" und nördlich der Straße „Tannrähmsweg", der identisch mit
dem räumlichen Geltungsbereich der vorgenannten Bebauungs­
planänderung mit örtlicher Bauvorschrift ist.

Die 6. Berichtigung sowie der eigentliche Flächennutzungsplan
der Samtgemeinde Suderburg mit den bisherigen 5 Berichti­
gungen und den bisherigen 29 Änderungen nebst den jeweiligen
Erläuterungsberichten bzw. Begründungen können bei der Samt­
gemeinde Suderburg, Bahnhofstraße 54, 29556 Suderburg,
während der Dienststunden eingesehen werden. Jedermann
kann über den Inhalt der 6. Berichtigung sowie des eigentlichen
Flächennutzungsplanes mit den vorgenommenen Berichtigungen
und den vorgenommenen Änderungen Auskunft erhalten.
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Die 6. Berichtigung ist bereits mit der Bekanntmachung der oben
genannten Bebauungsplanänderung mit örtlicher Bauvorschrift
am 15.12.2022 im Amtsblatt für den Landkreis Uelzen wirksam
geworden.

Suderburg, den 20.12.2022

SAMTGEMEINDE SUDERBURG
Samtgemeindebürgermeister - Marwede

Samtgemeinde Rosche

Bekanntmachung
Jahresabschluss 2020

(Siegel)

Rosche, den 22.12.2022

Der Rat der Samtgemeinde Rosche hat in seiner Sitzung am
15.12.2022 den Jahresabschluss 2020 des Nettoregiebetrieb Ab­
wasser beschlossen. Im Einzelnen hat der Samtgemeinderat fol­
gend beschlossen.
1. Das Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses 2020 wird

zur Kenntnis genommen.
2. Die nachträgliche Zustimmung der bisher nicht genehmigten

über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2020 wird erteilt.
3. Der Jahresabschluss 2020 wird gemäß § 129 NKomVG be­

schlossen und gleichzeitig dem Samtgemeindebürgermeister
für das Haushaltjahr 2020 Entlastung erteilt.

4. Der Jahresfehlbetrag im ordentlichen Ergebnis in Höhe von
23.240,31 € wird gemäß § 24 Abs. 1 S. 1 KomHKVO aus der
mit Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses gebildeten
Rücklagen gedeckt. In der Rücklage sind derzeit 563.869,40 €.

5. Der Jahresüberschuss im außerordentlichen Ergebnis in Höhe
von 2.020,00 € wird gemäß § 123 Abs. 1 S. 1 Nr. 2 NKomVG
und § 11 O Abs. 6 S. 2 NKomVG der Rücklage aus Überschüs­
sen im außerordentlichen Ergebnis zugeführt. In der Rücklage
sind derzeit 0,00 €.

Der Jahresabschluss und der Prüfbericht einschließlich der Stel­
lungnahme kann nach§ 129 Abs. 2 und§ 156 Abs. 4 des NKomVG
in der Zeit

vom 16.01.2023 bis zum 26.01.2023

während der allgemeinen Öffnungszeiten in der Kämmerei der
Samtgemeindeverwaltung, Zimmer 1.15, eingesehen werden.

Im Auftrage
(Mennerich)

Samtgemeinde Rosche Rosche, den 22.12.2022

Bekanntmachung
Jahresabschluss 2020

110 Abs. 6 S. 2 NKomVG der Rücklage aus Überschüssen im
ordentlichen Ergebnis zugeführt. In der Rücklage sind derzeit
1.454.853,72 €.

5. Der Jahresfehlbetrag im außerordentlichen Ergebnis in Höhe
von 7.822,19 € wird gemäß§ 24 Abs. 3 S. 1 KomHKVO aus
der mit Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses
gebildeten Rücklagen gedeckt. In der Rücklage sind derzeit
11.133,00 €.

Der Jahresabschluss und der Prüfbericht einschließlich der Stel­
lungnahme kann nach§ 129 Abs. 2 und§ 156 Abs. 4 des NKomVG
in der Zeit

vom 16.01.2023 bis zum 26.01.2023

während der allgemeinen Öffnungszeiten in der Kämmerei der
Samtgemeindeverwaltung, Zimmer 1.15, eingesehen werden.

Im Auftrage
(Mennerich)

Gemeinde Stoetze Stoetze, den 21.12.2022

Bekanntmachung
Jahresabschluss 2020

Der Rat der Gemeinde Stoetze hat in seiner Sitzung am 13.12.2022
den Jahresabschluss 2020 beschlossen. Im Einzelnen hat der Ge­
meinderat folgend beschlossen.

1. Das Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses 2020 wird
zur Kenntnis genommen.

2. Die nachträgliche Zustimmung der bisher nicht genehmigten
über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszah­
lungen 2020 wird erteilt.

3. Der Jahresabschluss 2020 wird gem. § 129 NKomVG be­
schlossen und gleichzeitig dem Gemeindedirektor für das
Haushaltjahr 2020 Entlastung erteilt.

4. Der Jahresüberschuss im ordentlichen Ergebnis in Höhe von
5.422,05 € wird nach § 123 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 NKomVG und §
11 O Abs. 6 S. 2 NKomVG der Rücklage aus Überschüssen im
ordentlichen Ergebnis zugeführt. In der Rücklage sind derzeit
437.525,21 €.

Der Jahresabschluss und der Prüfbericht einschließlich der Stel­
lungnahme kann nach § 129 Abs. 2 und § 1 56 Abs. 4 NKomVG in
der Zeit

vom 16.01.2023 bis zum 26.01.2023

während der allgemeinen Öffnungszeiten in der Kämmerei der
Samtgemeindeverwaltung, Zimmer 1.15, eingesehen werden.

Im Auftrage
(Mennerich)

Der Rat der Samtgemeinde Rosche hat in seiner Sitzung am
15.12.2022 den Jahresabschluss 2020 beschlossen. Im Einzelnen
hat der Samtgemeinderat folgend beschlossen.

1. Das Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses 2020 wird
zur Kenntnis genommen.

2. Die nachträgliche Zustimmung der bisher nicht genehmigten
über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2020 wird erteilt.

3. Der Jahresabschluss 2020 wird gem. § 129 NKomVG be­
schlossen und gleichzeitig dem Samtgemeindebürgermeister
für das Haushaltjahr 2020 Entlastung erteilt.

4. Der Jahresüberschuss im ordentlichen Ergebnis in Höhe von
279.305,98 € wird nach §123 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 NKomVG und§

Gemeinde Rosche Rosche, den 22.12.2022

Bekanntmachung
Jahresabschluss 2020

Der Rat der Gemeinde Rosche hat in seiner Sitzung am 13.12.2022
den Jahresabschluss 2020 beschlossen. Im Einzelnen hat der Ge­
meinderat folgend beschlossen.

1. Das Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses 2020 wird
zur Kenntnis genommen.




